
 

Dr. Thomas Schmitz                                                                                                                 SS 2003 
VERFASSUNGSGESCHICHTE DER NEUZEIT 

zu §§  2, 4 der Vorlesung 

Schema 1 
Die ersten Grundrechte-Erklärungen und Verfassungen 

 

Vorläufer 

Jahr Bezeichnung und Besonderheiten Bedeutung 

1231 Konstitutionen von Melfi (Sizilien) 
- Kodifikation 
- auf Effizienz und Rationalität gerichtete Regelungen zur königlichen 

Verwaltung, zur Gerichtsverfassung, zum Gerichtsverfahren etc. 

• erste rechtliche Grundordnung für einen 
Staat nach dem Untergang des Römischen 
Reiches 

ab MA Leges fundamentales 
- in Urkunden festgehaltene grundlegende Regelungen zu einzelnen 

Fragen der Organisation der Herrschaft und des Verhältnisses zwi-
schen Herrscher und Ständen 

- zumeist in der Rechtsform des Vertrages 
- auch Herrscher war gebunden und konnte nicht einseitig abändern 
- oftmals jahrhundertelange Geltung 
- vielfältige Bezeichnungen (Wahlkapitulationen, Reichsabschiede, 

Chartas, Landesordnungen etc.) 
- wichtige Beispiele: siehe Folie 2 

• Bindung des Herrschers an positives Recht  
• über viele Jahrhunderte hinweg in weiten 

Teilen Europas verbreitet (Begriff aber erst 
seit dem 16. Jhdt. gebräuchlich) 

England  zur Zeit Cromwells 

Jahr Bezeichnung und Besonderheiten Bedeutung 

1653 Instrument of Government 
- herrschaftsbegründend (konstituierte erst die herrsch. Organe) 
- Exekutivgewalt beim "Lord Protector" und "State Council" 

• rechtliche Grundordnung Englands als (kurz-
zeitige...) Republik 

• erste geschriebene Verfassung eines neuzeit-
lichen Staates (erste Verfassung i.S.d. Ver-
fassungstheorie) 

Nordamerika  nach der Unabhängigkeit 

Jahr Bezeichnung und Besonderheiten Bedeutung 

ab 17. 
Jhdt. 

Colonial Charters [bis zur Unabhängigkeit] 
- vom engl. König erlassene leges fundamentales 

• rechtliche Grundordnungen für einzelne 
nordamerikanische Kolonien 

1776 Virginia Bill of Rights 
- ähnl. Bills of Rights in Pennsylvania, Maryland und North Carolina 

• erste Positivierung von Grundrechten 

1776/77 Erste Staatsverfassungen in Nordamerika 
- in den ehemaligen Kolonien 
- freiheitlich-demokratische Staatsverfassungen (Grundrechtskataloge, 

Volkssouveränität, Gewaltenteilung, begrenzte Staatsgewalt) 

• Anstoß für die Entwicklung zur Verfassungs-
staatlichkeit in Europa 

1787/88 Verfassung der Vereinigten Staaten von Amerika1 
- Volkssouveränität, Vereinigungs-Staatsvolk ("We, the People of the 

United States...") 
- enumerative Aufzählung der Bundes-Gesetzgebungskompetenzen 

(Art. I sect. 8; vgl. auch 10. Amendment von 1791) 
- Grundrechtskatalog erst mit dem 1.-10. Amendment (1791) 
- gründliche theoretische Aufarbeitung in der Ratifizierungsdiskussion 

durch die FEDERALISTS (MADISON, HAMILTON, JAY) 

• erste Verfassung eines modernen Bundes-
staates 

• Anstoß, Maßstab und z.T. Vorbild für die 
Entwicklung zur Verfassungsstaatlichkeit in 
Europa 

                                                      
1 Keine Verfassung: die Articles of Confederation von 1777/81 (nur völkerrechtl. Vertrag für einen Staatenbund). 



-  Schema 1 (Verfassungsgeschichte der Neuzeit),  Seite 2  - 

1803 US Supreme Court, Entscheidung Marbury v. Madison 
- Postulat des Vorranges der Verfassung und des richterlichen Prü-

fungsrechts hins. der Verfassungsmäßigkeit von Gesetzen 

• vielzitierte historische Darlegung einer der 
wesentlichen Grundlagen der Verfassungs-
staatlichkeit2 

Frankreich  während und nach der Französischen Revolution 

Jahr Bezeichnung und Besonderheiten Bedeutung 

1789 Déclaration des droits de l'homme et du citoyen 
- Proklamation mit universellem Anspruch, aber zunächst nur pro-

grammatisch (keine rechtliche Bindungswirkung)3 
- Schutz der Menschenrechte als Staatszweck (Art. 2) 
- Souveränität der Nation (Art. 3) 
- Bekenntnis zu einer allgemeinen, umfassenden Freiheit (Art. 4) 
- Gesetz als Ausdruck der "volonté générale" (Art. 6) 
- ins Begriffliche überhöhte Forderungen an eine Verfassung (Art. 16) 

• erste europäische Proklamation wichtiger 
Grundwerte des freiheitlich-demokratischen 
Verfassungsstaates 

• Schrittmacher für die Ideen der Franz. Revo-
lution in Europa 

• Art. 16 entspricht dem noch heute von der 
HM vertretenen Verfassungsbegriff 

1791 Verfassung von 1791 
- weniger als ein Jahr in Kraft 
- Déclaration von 1789 einbezogen 
- noch Beibehaltung der Monarchie, aber Souveränität der Nation 
- Diskussion verfassungstheoretischer Grundlagen in ABBÉ SIEYES ein-

flußreicher Flugschrift "Qu'est-ce que le Tiers Etat?" (1789) 

• Vorbild für viele Verfassungsbewegungen in 
Europa 

 

1793 Verfassung des Jahres I  (Constitution montagnarde) 
- trotz Annahme durch Referendum nie in Kraft getreten 
- stärker egalitär und demokrat. ausgerichtet als Verfassung von 1791 
- mit neuer Erklärung der Menschen- und Bürgerrechte mit ersten 

sozialstaatlichen Positionen  
- schwach ausgeprägte, republikanische Exekutive 

• erste republikanische franz. Verfassung 

 

1795 Verfassung des Jahres III  (Direktorialverfassung) 
- fünfköpfiges Direktorium als Exekutive 

 

1799 Verfassung des Jahres VIII  (Konsulatsverfassung) 
- Wegbereiter für NAPOLEONS spätere Diktatur 

 

1814 Charte constitutionnelle 
- von König LOUIS XVIII oktroyiert 
- monarchisches Prinzip (Souveränität des Königs) 
- dominierende Stellung des Königs, keine echte Gewaltenteilung 

• Muster einer Verfassung für eine konstitutio-
nelle Monarchie 

 

Polen  zur Zeit der Französischen Revolution 

Jahr Bezeichnung und Besonderheiten Bedeutung 

1791 Polnische Verfassung von 1791 
- noch vor der ersten franz. Verfassung... 
- Beibehaltung der Monarchie aber Bekenntnis zu Volkssouveränität 

und Gewaltenteilung 

• provozierte Intervention der Großmächte 
Rußland, Preußen und Österreich und damit 
zweite Teilung Polens 

 

( D a t e i :  S c h e m a  1  ( V e r f G e s c h ) . d o c )  

                                                      
2 Beachte: In Deutschland hat sich die Lehre vom Vorrang der Verfassung erst unter dem Grundgesetz vollständig durchsetzen kön- 
   nen! 
3 Beachte: Heute i.V.m. der Präambel der Verfassung von 1958 geltendes franz. Verfassungsrecht (vgl. Conseil constitutionnel, Ent- 
   scheidung 71-44 DC vom 16.07.1971). 


